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DIE GEMEINDE INFORMIERT

Ihr Bürgermeister 

Erwin Pittersberger

Geschätzte Weistracherinnen und Weistracher! 
Liebe Jugend! 
Rückblickend auf das vergangene Jahr waren wir voller Hoffnung und Zuversicht, dass 
sich das leidige Thema rund um die Pandemie möglichst rasch zum Besseren wendet. 
Vieles konnte durch die diversen Maßnahmen geregelt werden, jedoch ist das wirk-
liche Ziel eines normalen Alltagslebens noch in weiter Ferne. Was mich beunruhigt, 
sind die tiefen Wunden und Gräben, welche zum Thema Impfung gegen Corona in 
unserer Gesellschaft aufgerissen wurden. 
Ich bitte Sie alle eindringlich: „Respektieren wir die Entscheidung jedes einzelnen und 
vertrauen wir auf die Wissenschaft und Forschung bzw. auch auf die Politik, dass wir 

gemeinsam aus dieser Krise kommen. 
Vielmehr sollten wir uns die Frage stellen, wie eine neue Normalität für uns und unsere Gesellschaft aus-
sehen sollte. Eine neue Normalität mit mehr Achtung vor der Natur, mehr gegenseitiger Rücksichtnahme 
statt egoistischer Profitgier, mehr Kommunikation untereinander und Teilnahme am öffentlichen Leben als 
meterhohe Einzäunungen und digitale Isolation kristallisiert sich vielleicht durch diese Pandemie heraus.
 
Nichts desto trotz gab es im heurigen Jahr ein sehr reges Gemeindeleben. Die Gemeindearbeit war sehr 
intensiv und neben diversen Vorbereitungsarbeiten, Planungen und Weichenstellungen, die für die Weist-
racher Bevölkerung kaum oder gar nicht wahrnehmbar sind, gab es im abgelaufenen Jahr auch vieles, was 
nach außen hin sehr wohl bemerkt wurde. 
Viele von uns stellen sich neuerdings oft die Frage, wo unsere Siedlungsentwicklung noch hinführen wird? 
Ich kann ihnen versichern, auch in diesem Bereich wird wieder Normalität einkehren. 
Weistrach ist eine begehrte Zuzugsgemeinde und es war auch notwendig diese Entwicklung zu forcieren 
um die Standorte von Schule, Kindergarten und diversen Nahversorgungseinrichtungen abzusichern. 
Weistrach ist ein Ort mit sehr hoher Lebensqualität, viele von uns setzen sich für ihre Mitmenschen ein. Ihr 
Wirken auf karitativem, kulturellem und sportlichem Gebiet ist ein wesentlicher Bestandteil unseres Dorfle-
bens und dafür möchte ich allen ein aufrichtiges „Danke“ aussprechen. 
Das vergangene Jahr haben wir gut gemeistert, für das kommende Jahr haben wir wieder Zeit neue Ideen 
einzubringen, unser Engagement zu beweisen und unsere Liebe zu unserem Dorf und unserer Gemeinde 
zu zeigen. 

Ich wünsche Ihnen ein friedvolles Weihnachtsfest, vor allem aber ein gesundes und zufriedenes Jahr 2022. 
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AKTUELLES AUS DER GEMEINDE

Wichtiger Hinweis zum Thema „Abschießen von Raketen im Ortsgebiet“

Es wird dringend darauf hingewiesen, dass das 
Abschießen von Raketen im Ortsgebiet auch zu 
Silvestser, gesetzlich verboten ist.

Außerdem sollte die Beseitigung des entstandenen 
Abfalls auf fremden Grundstücken am Tag nach 
Silvestser selbstverständlich sein.

Kindergarteneinschreibung
Termin der Einschreibung ab dem Kindergartenjahr 2022/23 ist am Dienstag, den 25.1.22 in der Zeit 
von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr im Kindergarten Weistrach.
Zur Einschreibung können alle Kinder kommen, die bis 30.12.2020 geboren sind! 
Wir bitten Sie, dass nur ein Elternteil mit dem Kind das eingeschrieben wird, zu uns in den Kinder-
garten kommt. Die Geburtsurkunde ist vorzuweisen!

Damit größere Wartezeiten vermieden werden können:
bitten wir alle Eltern, die bereits ein Kindergartenkind im Kindergarten haben und das jüngere Kind 
anmelden möchten, bei Gelegenheit sich bei der Kindergartenleitung zu melden. 
Für Eltern die das erste Kind anmelden möchten, bitten wir Sie uns anzurufen, wir vergeben Termi-
ne

Kinder, die bereits eingeschrieben sind und den Kindergar-
ten besuchen, brauchen keine neue Anmeldung. 
Weiters wird gebeten beim Betreten des Kindergartens 
eine FFP2 Maske zu tragen und die Hände zu desinfizieren. 

Das Kindergartenteam freut sich Sie und Ihr Kind kennen-
zulernen!

                                                                                                                                                                                                                                                                Zugestellt durch Post AG 
 
 

 

 

NÖ Impfbus in Weistrach 
Mittwoch, 29.12.2021 
10.00 – 13.00 Uhr 
VAZ Weistrach(Veranstaltungszentrum) 

 

 

in Weistrach 
 

 

 

Der Impfbus kommt am 29 Dezember nach Weistrach 

Bitte mitbringen: E-Card, Lichtbildausweis, Impfpass (soweit vorhanden und der Eintrag erwünscht ist) 
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Heizkostenzuschuss
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen, so-
zial bedürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss für die Heizperiode 2021/2022 
in der Höhe von €150,- zu gewähren.
Der Heizkostenzuschuss ist beim Zuständigen 
Gemeindeamt am Hauptwohnsitz der Betrof-
fenen zu beantragen und zu prüfen.

Die Auszahlung erfolgt direkt durch das Amt 
der NÖ Landesregierung. Zu beachten ist, 
dass Anträge bis spätestens 30. März 2022 
(einlangend) bei der Gemeide gestellt werden 
können.

Stellungspflichtige

Wie jedes Jahr wurden auch heuer die Stellungspflich-
tigen der Gemeinde des Jahrganges 2003 als Ab-
schluss nach der zweitägigen Stellungskommission zu 
einem Essen in das GH Maderthaner eingeladen.
Unsere „jungen Männer“ sind sich ihrer Verpflichtung 
als österreichische Staatsbürger bewusst und 
konnten an diesem gemütlichen Nachmittag bereits 
über ihre Absichten beim „Bundesheer“ oder beim 

„Zivildienst“ berichten.

Verstärkung für die Volksschule Weistrach

Die Gemeinde Weistrach sucht zum sofortigem Eintritt eine Stützkraft für ein Volksschulkind mit 
besonderen Bedürfnissen.
Ihre Aufgabengebiete umfassen die Betreuung im schulischen Alltag, Betreuung in der Klasse und-
Hilfestellung im Unterricht.
Sie vertreten auch das Personal in der Nachmittagsbetreuung bei Krankheit oder Urlaub.  

Für die Anstellung werden vorausgesetzt:

·          Liebevoller Umgang mit Kindern
·          selbstständiges, verantwortungsbewusstes und teamorientiertes Arbeiten
·          hohe Belastbarkeit und Flexibilität
·          Körperliche Eignung und Belastbarkeit
·          Einwandfreier Leumund

Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeinde-Vertragsbe-
dienstetengesetzes in der
Entlohnungsstufe 3 der Entlohnungsgruppe 2

Ihre schriftliche Bewerbung , richten Sie an:
Gemeinde Weistrach
3351 Weistrach
Tel 07477/42363 oder Per E-Mail an: gemeinde@weistrach.gv.at

Foto von links hinten beginnend:
Markus Gansberger, Raphael Abel, Lukas Hinteramskogler
Gerald Ameisbichler, Lorenz Öfferlbauer, Lukas Mitterer, GGR Thomas Hirsch
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Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage – www.vs-weistrach.at 
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„Eine Weide für die Weide“

Bei einer Baumpflanzaktion am Islandpferdehof Gut 
Pöllndorf in Weistrach wurden in den vergangenen 
Monaten insgesamt circa 240 Bäume gepflanzt.

Im ersten Lockdown wurde die ruhige Zeit am Hof 
genutzt und um die neu befestigten Paddockland-
schaften wurden 100 Pappeln gesetzt. Nachdem 
uns die Umsetzung und das Resultat große Freude 
bereitet hatte, wurde um Weihnachten des vergan-
genen Jahres die Idee geboren, eine größere Anzahl 
an Bäumen entlang der Weiden mit Hilfe von Paten-
schaften zu pflanzen. Es sollte durch dieses Projekt 
die Kulturlandschaft gestaltet und ein Zeichen gegen die extreme Verbauung in Niederösterreich 
gesetzt werden. Außerdem ist uns der Erhalt von ökologischer Vielfalt, um damit einen Lebensraum 
für verschiedenste heimische Lebewesen zu bewahren, ein großes Anliegen. Ein weiterer Pluspunkt 
ist natürlich, dass die Bäume unseren Pferden auf den Weiden mehr Schatten bieten.

Kurzerhand wurde ein Plan erstellt, bei welchem sich Interessierte informieren konnten, wo ge-
pflanzt wird und welche Sorten zur Verfügung stehen. Zur Auswahl sind natürlich ausschließlich 
Laubbäume gestanden, welche zur Gänze unbedenklich für Islandpferde sind. Die Idee wurde von 
vielen Freunden des Hofes sehr gut angenommen und schon nach kurzer Zeit waren fast alle Pa-
tenschaften vergeben. 
Am Samstag, den 16.9.2021, war es dann endlich so weit und die Idee wurde in die Tat umgesetzt. 
Ein schöner Nebeneffekt der Aktion war die Tatsache, dass sich die Baumpaten beim Setzen betei-
ligen konnten und große Freude über das gemeinsam Geschaffte hatten. Ein Gemeinschaftsgefühl, 
das - vielleicht auch wegen der Isolierung in der Corona-Zeit - für fast greifbare Emotionen gesorgt 
hat. Neben der „eigentlichen Aufgabe“ des Tages durfte die ein oder andere gemütliche Tasse Kaf-
fee samt Kuchen und eine wärmende Suppe nicht fehlen. Um dem Pflanztag einen noch größeren 
Mehrwert zu geben, war unser Gärtner Andreas, welcher das Projekt mit seinem Wissen von Beginn 
an unterstützt hat, den ganzen Tag über dabei und hat die Teilnehmer über spannende Fakten zum 
Thema Bäume setzen, Naturschutz,… aufgeklärt.
Eine Fortsetzung ist schon nach kurzer Zeit gefolgt. Zusätzlich wurden Mitte November noch 40 
Apfel- und Birnbäume auf der Anlage von Gut Pöllndorf gepflanzt. 
Der Dank gilt allen, die mitgemacht haben! Die Absicht ist, diese Pflanzaktivitäten in den kommen-
den Jahren fortzusetzen. Wir sind uns klar darüber, dass diese Aktion die Welt nicht retten wird, 
ABER: wir wollen ein Zeichen setzen, dass Landschaft und Natur nicht unbegrenzt vorhanden sind 
und dass wir sorgsamer damit umgehen müssen.
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Kleinregion Herz des Mostviertels beschließt Strategie für die nächs-
ten Jahre
Herz des Mostviertels. In ihrer letzten Sitzung beschlossen die sieben Gemeinden der Kleinregion 
Herz des Mostviertels (Aschbach-Markt, Biberbach, Ertl, Seitenstetten, St. Peter in der Au, Weistrach, 
Wolfsbach) einstimmig die neue Kleinregionsstrategie für die Periode 2021 bis 2024 und damit den 
Fahrplan für die kommenden Jahre.
Aufgrund des Auslaufens des Kleinregionalen Strategieplans 2016 bis 2020 stand das heurige Jahr 
bis jetzt ganz im Zeichen der Erarbeitung der neuen Strategie. In mehreren Sitzungsterminen und 
Workshops erarbeiteten die Gemeindevertreter in Begleitung durch Regionalberaterin Sarah Kühr 
der NÖ.Regional die neuen Schwerpunkte der Kleinregion. Ziele wurden gesetzt und Projekte und 
Maßnahmen definiert, welche in den kommenden Jahren gemeinsam entwickelt und umgesetzt 
werden. 
Die Sicherung der Region als eine zukunftssichere, lebenswerte Wohlfühlregion für Menschen aller 
Generationen und Lebenslagen ist eine der wichtigsten Zielsetzungen der Kleinregion. Schwer-
punktmäßig werden dazu Aktivitäten in den Bereichen Kleinregionale Identität und Bewusstseins-
bildung, Verwaltung und Bürgerservice sowie Freizeit und Naherholung gesetzt. So sollen etwa in 
den kommenden Jahren Veranstaltungsreihen für BürgerInnen durchgeführt, die Vernetzung und 
Kooperation von Gemeindeverwaltungen und FachgemeinderätInnen gestärkt und das vielfältige 
Wegenetz der Region für die Bevölkerung attraktiviert werden. 
Die Erhaltung und Stärkung des ländlichen Lebens- und Wirtschaftsraumes, ein verantwortungs-
bewusster Umgang mit Natur und Umwelt sowie die Forcierung des öffentlichen Verkehrs und der 
aktiven Mobilität stehen ebenfalls im Vordergrund. Die Zusammenarbeit der Gemeinden unterein-
ander nimmt dabei eine zentrale Rolle ein und soll weiterhin aktiv gestärkt und praktiziert werden. 
Die Identifikation mit der Kleinregion nach innen und außen ist wesentlich für die positive Entwick-
lung einer Region.

„Mit der Fertigstellung des Kleinregionalen Strategieplans für die Periode 2021 bis 2024 beginnt 
nun die Zeit der Projektentwicklung und Umsetzung, der ich mit positiver Erwartung entgegenbli-
cke!“, so der Obmann der Kleinregion Herz des Mostviertels Bgm. Johannes Heuras.

Foto: Die Bürgermeister der Kleinregion Herz des Mostviertels freuen sich über den Beschluss der Kleinregionsstrategie 2021-2024
(v.l.n.r.): Bgm. Johann Spreitzer (Seitenstetten), Bgm. DI Friedrich Hinterleitner (Biberbach), Mag. Sarah Kühr (Regionalberaterin NÖ.Regi-
onal), Bgm. MMag. Johannes Heuras (St. Peter in der Au, Kleinregionsobmann), Bgm. Josef Forster (Ertl), Bgm. Erwin Pittersberger (Weist-
rach), Bgm. DI (FH) Martin Schlöglhofer (Aschbach-Markt) 



8

100 Generationenbäumchen in der Kleinregion Herz des Mostviertels

Herz des Mostviertels. Seit rund eineinhalb Jahren wird in der NÖ Kleinregion Herz des Mostvier-
tels das Projekt „Obstbäumchen für die nächste Generation“ in Begleitung durch die NÖ.Regional 
durchgeführt – Zeit für einen Zwischenbericht.
Jedes Neugeborene erhält in der jeweiligen Heimatgemeinde einen Gutschein für ein kostenloses 
Obstbäumchen (Apfel, Birne, Kirsche, Zwetschke, …)  im Wert von 30,00 € geschenkt – einzulösen 
bei einer der regionalen Partnergärtnereien. Auf diesem Wege konnten alleine für Geburten aus 
dem Jahr 2020 rund 100 neue Obstbäumchen in der Region gepflanzt werden! Bei ca. 190 Gebur-
ten im vergangenen Jahr, ist das eine beachtliche Zahl, worüber sich die sieben Kleinregionsge-
meinden sehr erfreut zeigen.
Die blühenden Obstbäume sind ein Wahrzeichen der Region und prägen seit Jahrhunderten das 
Landschaftsbild. Aus unterschiedlichsten Gründen werden die Obstbäume von Jahr zu Jahr weniger 
und ein Teil der Identität der Region droht verloren zu gehen. Mit diesem Projekt kann ein sicht-
bares Zeichen zum Erhalt der wunderschönen und identitätsstiftenden Landschaft gesetzt werden. 
Darüber hinaus sind Bäume wichtige CO2-Speicher und Sauerstoffproduzenten. Mit jedem neuen 
Obstbäumchen, welches anlässlich der Geburt eines Kindes in der Kleinregion gepflanzt wird, kann 
somit auch ein Beitrag zum Klimaschutz geleistet werden.

„Ein besonderes Dankeschön gebührt dabei den Gärtnereien und ihren MitarbeiterInnen, welche uns 
bei der Projektabwicklung tatkräftig unterstützen und natürlich auch den frischgebackenen Eltern, 
die dieses Angebot nutzen“, erklärt der Obmann der Kleinregion Bgm. Johannes Heuras. „Auch im 
Jahr 2021 wurde das Projekt sehr gut von den Eltern angenommen, sodass wir uns auf eine ge-
meinsame Fortführung des Projektes im Jahr 2022 entschieden haben“, so der Vertreter der sieben 
Kleinregionsgemeinden.  
Alle Eltern von Neugeborenen in der Kleinregion sind somit herzlich eingeladen: Machen Sie mit 
und holen Sie sich Ihr Obstbäumchen! Den Gutschein für ein kostenloses Obstbäumchen erhalten 
Sie auch in Zukunft direkt von der jeweiligen Heimatgemeinde. Eingelöst werden kann der Gut-
schein in einer der vier Partnergärtnereien: Gärtnerei Starkl (Aschbach-Markt), Gärtnerei Bognerhof 
(Seitenstetten), Gärtnerei Schachner (Wolfsbach) oder Gärtnerei Haimel (Weistrach).
Die Obstbäumchen für Geburten aus dem Jahr 2020 wurden aus Mitteln des Fonds für Kleinregio-
nen des Landes NÖ gefördert. Dieses Förderprojekt wurde mit Ende September 2021 abgeschlos-
sen. Die Bäumchen für Geburten der nachfolgenden Jahre werden direkt von Kleinregionsgemein-
den finanziert.

Freude in der NÖ Kleinregion Herz des Mostviertels über 100 neu gepflanzte 
Generationenbäumchen (v.l.n.r.): Bürgermeister Friedrich Hinterleitner (Biberbach), 
Bürgermeister Martin Schlöglhofer (Aschbach-Markt), Elias, Kleinregionsobmann 
Bürgermeister Johannes Heuras, Emilia, Bürgermeister Josef Forster (Ertl), Luisa, 
Bürgermeister Josef Unterberger (Wolfsbach), Regionalberaterin Sarah Kühr (NÖ.Regional), 
Bürgermeister Johann Spreitzer (Seitenstetten) und Bürgermeister Erwin Pittersberger 
(Weistrach). Foto: NÖ.Regional



Eine ganze Region auf Klick

Herz des Mostviertels. Seit Kurzem ist die neue Website der Kleinregion Herz des Mostviertels in 
modernem Design und mit einigen neuen Zusatzangeboten online. Unter www.herzmostviertel.at ist 
zukünftig  alles Wissenswerte rund um die Region zu finden.
Neben Neuigkeiten und Berichten aus den einzelnen Gemeinden sowie zu gemeinsamen Aktivitäten 
als Kleinregion sind dort auch auf einen Blick sämtliche Veranstaltungen aller sieben Mitgliedsge-
meinden zu finden. So weiß man in Zukunft immer was in der Kleinregion gerade los ist und hat mit 
einem Klick die volle Veranstaltungsvielfalt des Herzen des Mostviertels im Überblick. Allgemeine 
Informationen zur Kleinregion sowie Infos rund um die zahlreichen Radwege bzw. die aktuelle Karte 
der E-Bike-Region runden das Angebot ab.

Die Website www.herzmostviertel.at schafft eine Bühne für die Kleinregion als Ganzes und holt das 
Potential der Region vor den Vorhang. Unsere Bür-
gerinnen und Bürger aber auch alle Gäste sollen 
dadurch das vielfältige Veranstaltungsprogramm 
der sieben Mitgliedsgemeinden noch besser im 
Überblick haben und genießen können.“, so Bgm. 
Johannes Heuras, Obmann der Kleinregion. 
Realisiert wurde die neue Website im Zuge eines 
Kleinregionsprojektes in Begleitung von NÖ.Regi-
onal. Die grafische Aufbereitung erfolgte von der 
Agentur P&R. Für die technische Umsetzung ist 
das Team von i-gap verantwortlich.

Foto: Die sieben Bürgermeister der Kleinregion Herz des Mostviertels freuen sich über die neue Website
(v.l.n.r.): Bgm. Josef Forster (Ertl), Bgm. MMag. Johannes Heuras (St. Peter in der Au, Kleinregionsobmann), Bgm. DI (FH) Martin Schlöglhofer (Aschbach-Markt), Bgm. DI 
Friedrich Hinterleitner (Biberbach), Bgm. Johann Spreitzer (Seitenstetten), Mag. Bgm. Erwin Pittersberger (Weistrach), Bgm. Josef Unterberger (Wolfsbach)

9

Badminton St.Peter/Au I feiert Auftaktsieg

Am 7. November bestritt die 1.Mannschaft aus St.Peter/Au  ihr erstes Match der Saison.
Auftaktgegner war die Mannschaft aus Hirtenberg.
Gleich zu Beginn konnten die Mostviertler im 1.Herrendoppel durch Fritz/Prekop sowie im 2.Doppel 
Oswald/Gunsch zwei ungefährdete Siege einfahren. Im anschließenden Damendoppel musste sich 
Jagric/Kornmüller jedoch klar geschlagen geben. Mit den zwischenstand von 2:1 ging es weiter mit 
den Einzelpartien.

Durch zwei klare Erfolge im 1. und 2. Herreneinzel durch Philipp Fritz und Erwin Oswald sowie einer 
knappen 3-Satz-Niederlage durch Roman Prekop im 3.Einzel stand es 4:2 für die Heimmannschaft.
Im Dameneinzel konnte Hannah Kornmüller leider keinen Punkt verbuchen, womit es vor dem letz-
ten Spiel 4:3 für St.Peter stand. 

Das entscheidende letzte Spiel des Tages bestritt die Mixed-Paarung Jagric/Gunsch. 
Nach knapp verlorenem ersten Satz mit 21:18 konnten sie ihre Leistung steigern und siegten in 
einem spannenden Match im dritten Satz schließlich mit 21:16. 
Mit diesem 5:3 Sieg setze sich die Mannschaft aus St. Peter/Au 
an den 3.Tabellenplatz bei einem Spiel weniger.
In der nächsten Runde sind die St. Peterer dann beim Tabellen-
führer - die Spielgemeinschaft aus Ybbs/Amstetten - zu Gast.
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Kunst ist cool
Neue Kunstfächer an der Musikschule
Man kann vor Fantasie sprühen, gerne in andere Rollen schlüpfen, mit Bildern begeistern oder 
einzigartige Produkte und Objekte schaffen. Interessen und Talente sind so vielfältige wie die Men-
schen selbst. Talente entfalten sich aber nur, wenn sich jemand darum bemüht, sie zu entfalten. Das 
neue Angebot an den Musik- und Kunstschulen bietet hierfür einen Anreiz und zusätzliche Mög-
lichkeiten. 
Mit dem Schuljahr 2021/22 werden im Rahmen einer Initiative des Landes Niederösterreich die 
Musikschulen der Modellregion „Westliches Mostviertel“ um Hauptfachkurse in den bildenden und 
darstellenden Künsten sowie Medienkünsten erweitert. 

Was ist neu?
Kinder und Jugendliche von 6 bis 24 Jahren können in den zur Modellregion dazugehörigen Ge-
meinden aus einem vielfältigen und umfangreichen Angebot wie Malerei & Zeichnung, Bildhauerei, 
Design, Schauspiel, Foto, Film, Schreibwerkstatt und Schmiedewerkstatt wählen. Die Kurse starten 
im November. Das freut vor allem den Regionalmanager Bgm Karl Josef Stegh, der als Mitarbeiter 
des Musik & Kunst Schulen Management Niederöster-
reich die Modellregion „Westliches Mostviertel“ unter-
stützt: „Wir schaffen in der Modellregion, an der sechs 
Musikschulverbände mit insgesamt 26 Gemeinden betei-
ligt sind, ein flächendeckendes Angebot. 

Unser Fokus liegt auf der Förderung aller künstlerisch 
kreativen Talente und der Stärkung des kulturellen Be-
wusstseins. Profis aus dem Kunstbereich mit pädagogi-
scher Erfahrung garantieren eine qualitativ hochwertige 
Ausbildung an unseren Standorten.“
Bitte rasch anmelden, da die Kurse mit November starten. Noch sind genügend Plätze frei. Anmel-
den kann man sich auch online in jeder Musikschule der Modellregion. Der Vorteil liegt im stand-
ort- und gemeindeübergreifenden Angebot. 

 

Beratungstag in 
Weistrach 

 
22. März 2022 

9 - 19 Uhr 
 

Gemeindeamt Weistrach 
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Ein herausforderndes Jahr 
geht zu Ende! 
Wir möchten uns 
bei unseren Kunden   
für Ihr Verständnis und 
Ihre Treue herzlich bedanken! 

Wir wünschen 
gesegnete Weihnachten 
und ein gutes, 
gesundes neues Jahr! 

Massage 
Kosmetik 
Fußpflege

Schenken Sie Gesundheit, 
Wohlbefinden und Schönheit.

SCHENKEN SIE UNSERE BELIEBTEN GUTSCHEINE!

Christine Schreiner * Massage * 07477/43210 * 0664 3482708
Christina Desch * Kosmetik und Fußpflege * 0664/2245169

Renate Mayrhofer * Dipl. Shiatsup. * Massage * 0664/3505573
3353 Seitenstetten|Promenade 12|massage@institut-schreiner.at

www.institut-schreiner.at

EX ANIMO PER MANUS

Höhere Technische Bundeslehran-
stalt Steyr
4400 Steyr, Schlüsselhofgasse 63,  07252 / 72 914
www.htl-steyr.ac.at   www.instagram.com/htlsteyr

5 Höhere Abteilungen – Fachschule – Schülerwohn-
heim
Du interessierst dich

für eine gute und krisensichere Ausbildung?
Informiere dich 
über das vielfältige Bildungsangebot in den Abteilungen

•	 Art and Design

•	 Elektronik

•	 Informationstechnologie

•	 Maschinenbau

•	 Mechatronik

Tage der offenen Tür:
Freitag, 21. Jänner 2022, 13:30-17:00 Uhr
Samstag, 22. Jänner 2022, 8:00-11:30 Uhr
Anmeldung bis: Freitag, 11. März 2022
Melde dich und vereinbare einen Schnuppertag!

TAGE DER OFFENEN TÜR
SCHNUPPERTAGE
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Die Firma HABA Verpackung GmbH sucht zur Verstärkung ihres Teams ab sofort eine/n 
Bürokauffrau/-mann Lehrling  
 
Dein Aufgabengebiet: 

• Kaufmännischer Schriftverkehr mit Kunden und Lieferanten 
• Bearbeiten eingehender Anfragen, Kalkulationen und Angebotserstellung 
• Abwicklung von Aufträgen unserer Kunden sowie Bestellwesen beim Lieferanten 
• Datenpflege in unserem IT-System sowie Ablage 
• Warenannahme und –kontrolle 

 
Was wir erwarten: 

• Genaues Arbeiten und Zahlenverständnis 
• Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein, Einsatzbereitschaft 
• Professioneller und freundlicher Kundenumgang 
• Gute EDV-Kenntnisse 
• Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

 
Unser Angebot an Dich: 

• Eine kaufmännische Lehre in einem modernen Technologieunternehmen 
• Ein dynamisches, fachlich-kompetentes Team, das Dich begleitet 
• Benefits wie Lehrlingsworkshops, Coachings, Betriebsausflüge,… 
• 3 Jahre Lehrzeit 
• Arbeitszeit: 38,5 Stunden pro Woche 
• Bezahlung lt. Kollektiv 

 
Wir, das Team der Firma HABA Verpackung GmbH, freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen 
vorzugsweise per E-Mail an karriere@haba.at. 
 
 

Wir suchen ab  sofort eine/n Bürokauffrau 
/-mann für 38,5 h /Woche.

Zu ihrem Hauptaufgabengebiet gehören:
* Schriftverkehr Deutsch und Englisch
* Kundenbetreuung am Telefon
* Allgemeine Bürotätigkeiten
Anforderungsprofil:
* Englisch in Wort und Schrift)
* Organisationstalent
* Teamfähigkeit
* Verantwortungsbewusstsein
* Sicherer Umgang mit Grafikprogrammen
* Gute Deutsch- und Englischkenntnisse

Gehalt lt. KV Handel. Tatsächliche Bezahlung 
nach Berufserfahrung und Vereinbarung.

          Schachner GmbH.
          Gewerbepark Pölla 6
          A-3353 Seitenstetten
                    AUSTRIA
     buchhaltung@elektrobikes.com
            www.elektrobikes.com
              T: +43 7477 42973-19
              F: +43 7477 42973-13
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 Marktleiter;in, 
 Feinkostmitarbeiter;in, Trocksortmitarbeiter;in, 

Reinigungsmitarbeiter;in 
 

Ausmaß: bis 6 Std bis 42 Std 
 
Sie bieten: 

• Abgeschlossene Schulbildung 
• Idealerweise Lehre Einzelhandel 
• Hohe Serviceorientierung und Genauigkeit 
• Konzentrationsstärke, Freundlichkeit und Verlässlichkeit 
• Einwandfreies Leumundszeugnis 

Wir bieten: 
E 

• Ein hochinteressantes Aufgabengebiet  
• 4 Tage Woche bei Vereinbarung 
• Mitarbeiterbonussystem 
• Je nach Abteilung freie Zeiteinteilung  
• Die Sicherheit und Weiterentwicklungsmöglichkeiten eines 

wachsenden Unternehmens sowie 
individuelle Entwicklungspläne, um Qualifikationen zu entfalten 
und Karriere zu machen 

• Abhängig von Ihrer Berufserfahrung und Ihrer Qualifikation 
bieten wir Ihnen für diese Position ein attraktives und 
leistungsbezogenes Bruttomonatsgehalt ab EUR 1.800,-- auf 
Basis Vollzeit. 

• Jobs für jung und alt (vom Studenten bis zum 
Junggebliebenen) 
 

 
Bewerbung unter office@puermayr.at, 

oder 0676 42365 75 
 
 

 
Für unseren „SPAR-Markt neu“ in Weistrach suchen wir noch zahlreiche Direkt-Vermarkter, 
welche Ihre hochwertigen Artikel bei uns im Markt zum Verkauf anbieten wollen. 
 
Einfache Kontaktaufnahme unter office@puermayr.at, oder 0676 42365 75 

Wir Suchen für unseren „Neuen SPAR-Markt“ Verstärkung. Ab März 2022, 
Eröffnung voraussichtlich April 2022 

 

07.01.2022

07.01.2022

 

 

Wenn der Baum unter dem wir einst Schutz fanden 
unserer Pflege bedarf müssen wir handeln!  

Wir bieten Ihnen individuelle 24-Stunden-Pflege und sämtliche damit 
verbundenen Leistungen im RUNDUM-SORGLOSPAKET  und zu leistbaren 
Preisen.  Egal ob Organisation oder Bürokratie - wir beraten Sie jederzeit 

zuverlässig, schnell und kompetent und bewahren Sie vor der auf Sie 
zukommenden bürokratischen Lawine. Wir freuen uns schon auf Ihren Anruf! 

 

Ihr IMMERGRÜN-Team 
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Christbäume
Nordmanntannen und Blaufichten 

ab 7. Dezember
 ab Hof, oder zum Selberaussuchen 

in der Kultur. 

Reisig und Christbäume für Außenbe-
leuchtung gibt es auch schon früher.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Fam. Gansberger vlg. Marmsner

Voralpenstr. 50, Weistrach 
Tel.: 0 74 77 / 446 11

Jetzt bewerben: jobs-pflege.at

DAS GUTE  
LIEGT SO NAH.
GENAU WIE DEIN 
NEUER JOB.

ÖSTERREICHS

IN DER PFLEGE

ZU HAUSENr.1
KOMM ZU

JOBS-PFLEGE.A
T

Finde jetzt eine Stelle 
in deiner Nähe: 

■  Arbeite in deiner Region
■ Flexible Arbeitszeitmodelle
■ Keine Nachtdienste
■ Familienfreundliches Arbeitsumfeld
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Du suchst eine Lehrstelle? Bei uns bist du richtig! 
  
Karriere mit Lehre @ Doka – Unser Lehrlingsprogramm ist bunt! 
 
 
Erlebe die spannende Welt der Doka GmbH!  
Anmeldung für Schnuppertage und/oder deine Bewerbung 
online auf der Website www.doka.com/lehre 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Bewirb Dich jetzt  
und sichere dir die Chance auf eine Lehrstelle!  
Deine Lehrzeit beginnt am 1. September 2022. 

Noch Fragen?  
Das Doka Lehrlingsteam ist für dich da! 
Mareike Greigeritsch T 07472/605-3454 & 
Karin Zehetner T 07472/605-3502

 

Wir suchen dich! 
Unsere freien Lehrstellen 
ab Herbst 2022: 

Holztechniker*in 

Metalltechniker*in 

Betonbauer*in 

Elektrotechniker*in 

Bautechnische*r  
Zeichner*in 

Konstrukteur*in 

Industriekaufmann/-frau & 
Speditionslogistikkaufmann/-frau 

 

Private Putzhilfe

Ich wohne im Sonnenfeld (Weistrach) und 
suchen eine verantwortungsvolle Putzfrau, die 
mich in meinem Haushalt unterstützt. 

Jemand der bereit ist folgende Aufgaben 
zu übernehmen: Reinigung von 2 Zimmern, 
Vorraum, 2 x Badezimmer, Wohn- und Essbe-
reich, Fenster putzen (nach Bedarf). Jeweils 2-3 
Stunden pro Woche. Putzmittel sind vorhan-
den. Sollte es irgendwelche Wünsche geben 
bezüglich der Putzmittel, können diese gerne 
besorgt werden. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter fol-
gender Telefonnummer 0660/3734034



16

ÄRZTENOTDIENST

Zeitraum  
(08-14 Uhr) Zuständiger Arzt Telefonnummer Ort

Fr, 24.12.2021 Dr. Alexandra DIVINZENZ 07252/30666 Behamberg

Sa, 25.12.2021 Dr. BERNHARD BALDINGER 07434/43590 Haag

So, 26.12.2021 Dr. Karl HABICHLER 07434/44924 Haag
Fr, 31.12.2021 
Sa, 01.01.2022 Dr. Bettina Margaretha HENGST 07434/423 92 Haag

So, 02.01.2022 Dr. Bernhard BALDINGER 07434/43590 Haag
Do, 06.01.2022 Dr. MARTHA HUBER 07477721300 Weistrach
Sa, 08.01.2022 Dr. MICHAELA SALLINGER 07435/80989 Haidershofen
So, 09.01.2022 Dr. Karl HABICHLER 07434/44924 Haag
Sa, 15.01.2022 Dr. SIMONE BIS 072523/24747 Haidershofen
So, 16.01.2022 Dr. BERNHARD BALDINGER 07434/43590 Haag
Sa, 22.01.2022 
So, 23.01.2022 Dr. Alexandra DIVINZENZ 07252/30666 Behamberg

Sa, 29.01.2022 Dr. Karl HABICHLER 07434/44924 Haag
So, 30.01.2022 Dr. MICHAELA SALLINGER 07435/80989 Haidershofen

TERMINE / VERANSTALTUNGEN

Parteienverkehr am Gemeindeamt:
Montag - Freitag: 07:30 - 12:00 Uhr
Dienstag: 07:30 - 12:00 | 14:00 - 19:00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters: 
Dienstag: 18:00 - 19:00 Uhr
und nach telef. Vereinbarung: 0676/45 100 49

Team-Österreich-Tafel:
jeden Samstag von 18.30 - 20.00 Uhr 
in der RK-Bezirksstelle St. Peter/Au, Tel.: 059/14451840

NOTRUFNUMMERN

130 Landeswarnzentrale
140 Bergrettung
112 Euro Notruf
122 Feuerwehr
133 Polizei 
144 Rettung

Ärztekammer für NÖ - Wochenenddienste:
https://www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochen-
enddienste
NÖ Zahnärztekammer:
http://www.notdienstplaner.at/aktuellenotdienste.htm

Hinweis: Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit zwischen 
8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!

Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situ-
ationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.


